Stadt-/Markt-/Gemeinde ..............................................., Verwaltungsbezirk ........................................


Informationen über das Dienstverhältnis


Frau/Herrn ...................................
......................................................
......................................................

Gemäß § 13 Abs. 2 NÖ GBedG 2025 werden Ihnen folgende Informationen über das Dienstverhältnis zur Verfügung gestellt:

Vertragsparteien des Dienstverhältnisses:

	Dienstgeber:
	

	Rechtsträger:
	

	Anschrift:
	

	Aufnehmendes Organ:
	



und

	Dienstnehmerin /Dienstnehmer
	

	Name:
	

	Anschrift:
	

	Geburtsdatum:
	



Das Dienstverhältnis wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen und beginnt am ………….......……..
ODER
Das Dienstverhältnis wird auf bestimmte Zeit abgeschlossen und beginnt am ……….......……….. und endet nach einer Dauer von ……................................… mit Ablauf des ….............…………….
ODER
Das Dienstverhältnis wird auf bestimmte Zeit zur Vertretung von ………………………… (vertretene Person) wegen ....................................................... (Anlass der Vertretung) abgeschlossen.

Ihr Beschäftigungsausmaß beträgt ….... Wochenstunden (Vollbeschäftigung/ Teilbeschäftigung 
mit …... %).

Ihr Dienstort ist ................................................................. / 
Ihr Dienstort ist der örtlichen Verwaltungsbereich der/des ……………………………………...

Auf Ihr Dienstverhältnis findet das NÖ Gemeinde-Bedienstetengesetz 2025 (NÖ GBedG 2025), LGBl. Nr. 15/2024) Anwendung.




Sie werden als …………........…………....................................................................….............. (fakultative Stellenbezeichnung/Konkretisierung der Tätigkeit) einem Dienstposten des Verwendungszweiges ………………….................................……., Verwendung ………………………., Verwendungsgruppe ..........; Tätigkeitsprofil ………………… zugeordnet und dementsprechend eingereiht.
ODER
Sie werden gemäß § 65 Abs. 3 NÖ GBedG 2025 in Mischverwendung folgendermaßen zugeordnet:
	Verwendungszweig:
	Verwendung:
	Verwendungs-gruppe:
	Tätigkeitsprofil:
	Prozentuelles Ausmaß

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


[Hinweis: eine Mischverwendung ist nur im Fall dauerhafter Zuordnung zu unterschiedlichen Verwendungszweigen zulässig.]

Der volle Monatsbezug gemäß § 63 Abs. 2 NÖ GBedG 2025 beträgt (ungeachtet der Anrechnung von Berufserfahrungen (bzw. einer anstelle dessen gewährten Erfahrungszulage) oder allfälligen Zeiten einer zwingenden Vorbildung) im Jahr …......… (Kalenderjahr der Aufnahme) €……………..………. und setzt sich zusammen aus:
Monatsentgelt	€……………………………………………..
.........................	€……………………………………………..
.........................	€……………………………………………..
.........................	€……………………………………………..
.........................	€……………………………………………..
Die Auszahlung des Monatsbezuges erfolgt so rechtzeitig, dass am 15. eines jeden Kalendermonats oder, wenn dieser Tag kein Arbeitstag ist, am vorhergehenden Arbeitstag für den laufenden Kalendermonat, darüber verfügt werden kann. Zusätzlich wird gleichzeitig mit den Bezügen im März, im Juni, im September und im November eine Sonderzahlung in Höhe von 50 % des Monatsbezuges, der für den Monat der Auszahlung zusteht, ausbezahlt.

[bookmark: _GoBack]Sie sind verpflichtet, dafür vorzusorgen, dass die gebührenden Geldleistungen unbar auf ein Konto bei einem Kreditinstitut (gemäß § 61 Abs. 3 NÖ GBedG 2025) überwiesen werden können, über das Sie verfügungsberechtigt sind.

Eine allfällige Anrechnung der Berufserfahrung und/oder der zwingenden Vorbildung wird nach Beschluss des Gemeinderates vorgenommen. Durch die Anrechnung kann sich eine Änderung des Monatsbezuges und/oder des Vorrückungstermines ergeben. Der diesbezügliche schriftliche Dienstvertrag wird gesondert ausgefertigt.

Hiermit nehme ich die obenstehenden Informationen zu meinem Dienstverhältnis zur Kenntnis.



……………………………….., am ……………..20……...		……………………………………………
Unterschrift Dienstnehmer/in

